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ECAP Zentralschweiz
Sternmattstrasse 12b, 6005 Luzern

Tel. 041 227 50 70
Fax 041 227 50 71

infolu@ecap.ch, www.ecap.ch

  

Im Dornacher 13, CH-8127 Forch
Tel. 041 44 920 04 40

mail@ammann-coaching.ch
www.ammann-coaching.ch

Bettina C. Ammann, lic. iur.
Mediatorin SKWM/SDM und Coach…auf den Punkt gebracht

•  Wertvolle Beratung
in allen Lebensbereichen

•  Ganzheitliches
Konfliktmanagement
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Mediatorin SKWM/SDM und Coach…auf den Punkt gebracht

•  Wertvolle Beratung
in allen Lebensbereichen

•  Ganzheitliches
Konfliktmanagement

•  Wünschen Sie sich ein richtig gutes 
 Leben?
• Möchten Sie Ihr Potential voll entfalten?
•  Möchten Sie innere und äussere
 Konflikte lösen?
• Brauchen Sie Unterstützung bei den 
 Themen Krankheit, Sterben & Tod?
Kontaktieren Sie mich:
www.ammann-coaching.ch/kontakt

Im Dornacher 13, CH-8127 Forch
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Fam Baltes
D - 79410

Badenweiler
Sofienstr. 1
Telefon

+49-7632-82480

... und das alles
gegenüber
Kurpark

Schloßpark
Kurhaus Palais
Konzertmuschel

Cassiopeia-Therme
Familiengeführtes
First-Class Hotel

Thermal-Wellnesslandschaft vom
Feinsten auf 685 m² inklusive!
Thermalwasser Hallenbad

Softpackliegen, Naturfango, Moor
Wohlfühlpackungen

Kaiserbäder in Sprudelwanne
“Sieben” Erlebnissaunen

Die neueste ellnessanlage im rtW O
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Sie lieben Bücher, aber die Sehkraft 
lässt nach? Sie können ein herkömm-
liches gedrucktes Buch aufgrund ei-
ner körperlichen Beeinträchtigung 
oder einer Krankheit nicht (mehr) 
lesen, halten oder durchblättern? 
Dann sind Sie bei der SBS-Bibliothek 
richtig! 

Hörgenuss vom Bestseller bis zum 
Sachbuch
Bei der SBS Schweizerische Bibliothek für 
Blinde, Seh- und Lesebehinderte finden 
Bücherfreunde alles, was das Herz be-
gehrt. Ob Krimi oder Roman, Mundart-
geschichte oder Ratgeber, Bestseller oder 
Klassiker – für jede und jeden ist etwas 
dabei. Bei Kundinnen und Kunden beson-
ders beliebt sind die Hörbücher, aufge-
sprochen von professionellen Spreche-
rinnen und Sprechern in den Studios der 
SBS. Diese können auf CD, mittels SD-Spei-
cherkarte oder online ausgeliehen wer-
den. Jedes Jahr werden rund 3’000 neue 
Hörbücher produziert, ungekürzt und bar-
rierefrei. Kundenwünsche sind herzlich 
willkommen. Ausserdem werden rund  
20 Zeitschriftentitel vertont, vom «Beo-
bachter» bis zu «Betty Bossi» und der 
«Zeitlupe».

Lesegenuss in grosser Schrift 
Das stetig wachsende Ausleihangebot 
der SBS-Bibliothek umfasst aktuell rund 
95’000 Medien. Neben Hörbüchern gibt 
es auch jeden Monat neue Grossdruck-
bücher, E-Books und Text-Hörbücher zu 
entdecken. Die Grossdruckbücher der SBS 
bieten dank grosser, deutlicher Schrift und 
einem handlichen Buchformat ein ange-
nehmes Lesevergnügen. 

Bücher lieber selbst geniessen

Wer lieber elektronisch liest, kann bei 
den E-Books Schriftgrösse, Schriftart und  
Kontrast beliebig anpassen. Wenn die  
Augen müde werden, kann man sich den 
Text auch mittels einer synthetischen Stim-
me vorlesen lassen. Bei Text-Hörbüchern 
liest sogar eine menschliche Stimme vor. 
Die elektronischen Bücher können auf  
Tablets, Smartphones oder am Computer 
gelesen werden. 

Lieferung bequem nach Hause
Bei der SBS braucht man nicht vorbeizu-
kommen. Stattdessen kann man die ge-
wünschten Medien einfach und bequem 
zu Hause via Internet (www.online.sbs.
ch), per E-Mail oder Telefon bestellen. 
Oder man gibt Wunschthemen an, dann 
schickt die Bibliothek automatisch regel-
mässig neue Titel zu. Für eine individuel-
le Beratung ist der Nutzerservice wochen-

tags telefonisch oder schriftlich erreichbar. 
Die Medien kommen per Post oder online 
schnell nach Hause.

Einfach anmelden und loslesen
Das Angebot der spendenfinanzierten ge-
meinnützigen Organisation steht allen 
Menschen offen, die aufgrund einer Krank-
heit oder Behinderung herkömmliche ge-
druckte Bücher nicht lesen, halten oder 
durchblättern können. 
Nach der Anmeldung kann man nach  
Herzenslust so viel man will aus dem Sor-
timent ausleihen.

Weitere Informationen unter 

www.sbs.ch 
oder 

Telefon 043 333 32 32

★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ 

Schnuppertage ab € 288,- p.P.
2 Übernachtungen + ¾ Verwöhnpension
Herbst Spezial ab € 524,- p.P.
(gültig 16.09. – 30.11.2024)
4 Übernachtungen  + ¾ Verwöhnpension
Happy Sunday   ab € 144,- p.P.
1x Übernachtung + ¾ Verwöhnpension 
nur buchbar Sonntag – Montag

D-79848 Bonndorf 
Rothausstr. 7
Tel.: +49 77 03 – 93 210
www.schwarzwaldhotel.com
Schwarzwaldhotel Möhringer GmbH

Ihr Wellnesshotel 
im Naturpark Südschwarzwald

Wellnessbereich auf 2200 m² mit 
beheiztem Innen- und Aussenpool, 5 Saunen, 

Kosmeti k, Massage und Wellnesstrainerin

Tel.: +49 77 03 – 93 210Tel.: +49 77 03 – 93 210

MS AMO 102826

Kombination aus 
Solar, Wind, 

Stromspeicher!
www.autarkerstrom.de
Telefon +41 75 405 6832
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Eigener
Strom

Aufbauen und modellieren 
von Figuren und Objekte 

maximal 5 Kursteilnehmende 

Dienstag 18.30 bis 21.00 
Freitag 13.00 bis 16.00 

5er Abo Fr. 170.00 zuzüglich Ton
1 0er Abo Fr. 340.00 zuzüglich Ton 

Kursort: Wankdorffeldstrasse 90 
3014 Bern 

(ehemals Migros Klubschule Wankdorf) 

Anmeldung: 079 356 68 08 (bitte SMS) 
e-Mail: keramikatelier-raez@bluewin.ch

laufender
Einstieg möglich 
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Pflegehelfer/in 
gesucht

Teilzeitstelle in der Seniorenbe-
treuung. Sie arbeiten flexibel und 
haben Zeit für Ihre Kunden. Be-
reitschaft für Nacht- und Wochen-
endeinsätze von Vorteil.

Bewerbungen unter  
www.hi-jobs.ch
0800 550 440

M
S 

IM
A 

10
31

15

Unverwechselbarer Auftritt 
Team T-Shirt für euer Fussballturnier 

+41 44 787 51 61
www.werbedruck.ch

werbedruck-shop.ch

• 10 T-Shirt
• Personalisiert
• 4 Farben Druck

ab 
  CHF 89.–
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EINE PUBLIKATION VON SMART MEDIA

FOKUS.SWISS8     XXXXXXX • XXXXXXX

ANZEIGEANZEIGE

Weil Energie Qualität braucht
naturemade star garantiert mit der Zertifizierung und jährlichen Prüfung, 
dass Energie 100% natur- und klimafreundlich hergestellt wird.

Der Natur und dem 
Klima zuliebe
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naturemade star - Das Schweizer 
Gütesiegel für ökologische Energie
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Fachleute  3

Koster Gebäudesanierung GmbH
Kobelstrasse 7, 9442 Berneck
Tel. 071 744 02 32
Filiale:  9230 Flawil, Tel. 079 255 82 55

www.koster-gs.ch
info@koster-gs.ch

Vorher: Putzfassade mit Flechten- und
Algenbefall

Nachher: Fassade ca.1 Jahr später

43

Nachher: Betonstütz-
mauer ca. 1 Jahr 
später

Das Dach circa ein Jahr
später.

Vorher: Betonstütz-
mauer mit Flechten- 
und Algenbefall

Tonziegeldach mit 
Schwarzalgenbefall.

Algenbefallene Fassaden und vermooste
Dächer hinterlassen nicht nur einen 
schlechten Eindruck in der Nachbarschaft , 
sie werten die Immobilie insgesamt ab und 
mindern die Att rakti vität für Bewohner und 
allfällige potenzielle Käufer. Wer hier nicht 
rechtzeiti g handelt, riskiert, dass eine grö-
ssere Sanierung unumgänglich wird. Denn 
unbehandelt können diese Mikroorganis-
men die Lebensdauer der Dach- und Fassa-
densubstanz massgeblich verkürzen. Das 
muss nicht sein.

Selbstreinigendes Produkt
Die Fachleute lösen das Prolem im Selbstrei-
nigungsverfahren. Der Desinfekti onswirk-

stoff  entf ernt zuverlässig organischen Befall
in Form von Algen, Moosen, Flechten oder 
Schimmelpilz nachhalti g von Fassaden, 
Dächern, Steinbelägen, Terrassen oder 
Mauerwerk. Ist der Wirkstoff  erst einmal 
aufgetragen, reinigt sich die Oberfl äche 
nach einiger Zeit ganz von selbst. Das ver-
wendete Produkt ist chlor- und javelfrei, 
amtlich geprüft , oberfl ächenschonend 
und ohne aggressive Wirkstoff e. Dank der 
Nachhalti gkeit, bleiben die behandelten 
Fassadenfl ächen durch- schnitt lich 10 bis 
15 Jahre sauber.

Eine sanft e und kosteneffi  ziente 
Methode
Die Methode besti cht nicht nur durch Kos- 
teneffi  zienz, sondern auch durch schnel-
le Arbeitsabläufe. Somit wird die Mieter-
schaft  nur minimal belastet. Die Fachleute 
benöti gen weder Gerüst noch Hochdruck-
reiniger. Die Anwendung verursacht keine 
negati ven, unangenehmen Emissionen 
wie Staub, Lösungsmitt elgeruch usw. Das 
Produkt ist auf jegliche Materialien im Au-
ssenbereich anwendbar und muss weder 
abgewaschen, noch abgeschrubbt wer-
den. Untergründe werden nicht durch 
Hochdruck oder schrubben strapaziert. 
Die Kosteneinsparung bei einer Fassaden-
behandlung beträgt bis zu 85 % gegenüber 
einem Neuanstrich. Da die Profi s mit spe-

ziellen Sprühlanzen – mit einer Reichwei-
te vom Boden bis zu 12 Metern – arbeiten, 
können sie auf teure Gerüstkosten verzich-
ten. Je nach Situati on kommen Hebebüh-
nen zum Einsatz, um die befallenen Stellen 
problemlos zu erreichen.

Spediti v, kostengünsti g und nachhalti g
Die Fachleute sprühen in einer ersten Phase
das oberfl ächenschonende Produkt auf 
die befallenen Flächen. Das Aufsprühen 
des Selbstreinigungswirkstoff es dauert 
nur wenige Stunden. Bereits nach einer 
Einwirkungszeit von wenigen Tagen begin-
nen sich in einer zweiten Phase die Mikro-
organismen von selbst aufzulösen. Wind 
und Regen tragen die abgetöteten Parti -
kel mit der Zeit gänzlich ab. Die komplet-
te Selbstaufl ösung der Organismen dauert 
je nach Befall rund vier bis zwölf Monate. 
Sollten nach spätestens 24 Monaten noch 
Reste des Befalls zu sehen sein, behandelt 
die Firma kostenlos nach.

Selbstreinigungs-
verfahren für Boden, 
Dach und Fassade

Vorteile des Selbstreinigungsverfahrens 
•  Oberfl ächenschonendes Produkt ohne aggressive Wirkstoff e.
•  Eliminiert Algen, Moose, Flechten oder Schimmelpilz auf dem Dach, der 
 Fassade und auf Bodenbelägen schonend ohne das Material anzugreifen. 
•  Kostenersparnis bis zu 85 % gegenüber konventi onellen Methoden.
•  Kein teures, für die Mieterschaft  störendes Fassadengerüst notwendig.
•  Emissionsarme Behandlung: keine Chlorgerüche, kein Staub.
•  Nachhalti gkeit bei Fassaden von durchsch. 10 bis 15 Jahren.

Text / Fotos: Koster

Koster Gebäudesanierung GmbH – Dach, 
Fassade, oder Steinbeläge von Moosund 
Algenbefall befreien? Eine schonende Be-
handlungsmethode verspricht Abhilfe und 
Kosteneinsparungen von bis zu 85%.
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Massgeschneiderte Anzüge und mehr

Für echte Gentlemen mit Format
Inmitten der pulsierenden Ein-
kaufsstrassen Wils erstrahlt
seit über zwei Jahrzehnten das
Schneideratelier Giorgio als
Spezialist in Sachen Änderun-
gen und Reparaturen von Be-
kleidung und Heimtextilien al-
ler Art. Neu bietet das Atelier
Massanzüge für Herren an.

Das Herzstück des Angebots bildet
das Komplettangebot für Herrenmo-
de: Von perfekt sitzenden Anzügen
über edle Krawatten bis hin zu stil-
vollenGürteln undHemden–hier fin-
det der moderne Gentleman alles,
was sein Herz begehrt. Neu im Sor-
timent sind die massgeschneider-
ten Anzüge, die das Schneiderate-
lier Giorgio nun stolz präsentiert. Je-
der Anzug wird präzise nach den in-
dividuellen Massen des Kunden ge-
fertigt, um einen einzigartigen Sitz
zu gewährleisten, der Komfort und
Bewegungsfreiheit garantiert. Die
Auswahl erstklassiger SCABAL-Stof-
fe, eine Vielzahl an Farben und Mus-
tern sowie individuelle Details wie
Knöpfe und Futter ermöglichen es
dem Kunden, seinen persönlichen
Stil zu verwirklichen. Neu arbeitet
das Schneideratelier Giorgio nun
auch mit dem Hochzeitsaustatter
Wilvorst zusammen, dem grössten

Anzugsfertiger Deutschlands. Wil-
vorst ist ein exklusiver Herrenaus-
statter, der sich auf Hochzeitsanzü-
ge und Festtagskleidung speziali-
siert hat. Die individuelle Beratung
und die detailreiche Gestaltung ma-
chen das Erlebnis des Massanzugs
bei Giorgio zu etwas ganz Besonde-
rem. Das Schneideratelier hat sich
durch die Exklusivität ihres Ange-
bots und höchste Qualität der Arbei-
ten längst etabliert. Mit Parkplät-

zendirekt vordemLadenlokal ist das
Schneideratelier Giorgio nicht nur
eine Adresse für anspruchsvolleMo-
de,sondernaucheinOrt,andemEle-
ganz und Komfort Hand in Hand ge-
hen. gs

Schneideratelier Giorgio
Zürcherstrasse 2
9500 Wil
Tel. 071 911 25 11
www.schneideratelier-giorgio.ch

Der Inhaber (v.l.) Hanna Mirza, sowie die Schneidermeister Lilia Tulba und Hamid
Shaara haben sich über die Region hinaus einen Namen gemacht. gs
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Print- und Displaywerbung  auf höchstem Niveau.

icomedia.ch 058 404 04 80Eine Marke der Media Schweiz

GGmmbbHH 
Cheminée– und Ofenbau
Oberdorfstrasse 24 | 3322 Urtenen
031 850 15 15 | info@hufenus.ch | www.hufenus.ch

GGrroossssee HHeerrbbsstt--AAkkttiioonn
Jetzt Auftrag erteilen und Rabatt sichern !

MS AME 103987

Hotel & Restaurant Hohberg
Schweizersbildstrasse 20
8207 Schaffhausen

Mittagstisch
ab 16.50 CHF
Feine Pinsa
Saisonale Gerichte

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

MS AGU 103989

AUTARKE, HALBAUTARKE STROMVERSORGUNG! GEHT DAS?
Viele Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer haben sich teure Solarstromanlagen auf ihre 
Dächer bauen lassen. Dazu hat man ihnen oft auch Stromspeicher verkauft! Ohne zu 
sagen, dass bei Ausfall des Stromnetzes, trotz vollem Stromspeicher,das Haus strom-
los sein wird. Das immer voll geladene, nicht bewirtschaftete Stromspeicher schnell ihre 
Leistung verlieren. Die Preise für Solarstrom fallen immer mehr! 
Die Preise für den über das Stromnetz bezogenen Strom werden immer höher.
Es gibt bereits Bestrebungen, dass bei zu viel Strom im Netz, die Solarstrom-
Produzenten bezahlen sollen, um ihren Strom abzugeben! (Deutschland)

DAS MUSS NICHT SEIN!
Halbautarkes-System. Verbrauchen sie ihren eigens produzierten Strom vorab selber.
Ergänzen Sie Ihre Solaranlage mit unseren speziellen Windrädern für Schwachwind! 
Dazu unseren günstigen und intelligenten Stromspeicher.
Unser Kombisystem bietet die Möglichkeit, vorab den eigenen Strom in Haus und Woh-
nung,  Gewerbe, etc. zu verbrauchen und nur Strom aus dem öffentlichen Stromnetz 
zu beziehen, wenn notwendig. Überschüssiger Strom kann aber ins Stromnetz abge-
geben werden.

Autarkes-System! (Inselsystem)
Keine Stromrechnung, keine Netzgebühr, keine Zählermiete.Bei vielen Häusern, 
Eigentumswohnungen, Gewerbe, etc. wäre dies absolut möglich.
Selbst mit eigenem Strom sehr günstig heizen ist möglich. Ohne 
teure, stromfressende Wärmepumpen. Unser Kombisystem aus 
Solar, Wind und intelligenten Stromspeichern macht es möglich

Informieren Sie sich! 
www.autarkerstrom.de, wz@autarkerstrom.de, Tel:+41 75 405 6832



        Garage Galliker AG Kriens, Sternmattweg 4 
        Garage Galliker AG Ebikon, Luzernerstrasse 57
       Garage Galliker AG Hochdorf, Hohenrainstrasse 50
     Garage Galliker AG Strengelbach, Zofingerstrasse 30
    Garage Galliker AG Aarburg, Oltnerstrasse 101
   Garage Galliker AG Bern, Freiburgstrasse 451
  Garage Galliker AG Schönbühl, Kanalweg 4
 Garage Arnet AG Willisau, Ettiswilerstrasse 34
Schneeberger Automobile AG Bützberg, Zürichstrasse 37

 RENAULT 
MEGANE E-TECH
100% ELECTRIC

* Angebot gültig für Privatkunden in der Schweiz. Leasingbeispiel: Renault Megane E-Tech 100% Electric, techno 220 PS 
comfort range, Listenpreis CHF 43’812.-, Verkaufspreis 33'790.-, Laufzeit 60 Monate, Laufleistung 10’000 km/Jahr, effektiver 
Jahreszins 2.99%, Anzahlung CHF 4'768.50.-, Restwert CHF 15’772.-; Leasingrate CHF 258.-/Mt. Inklusive GAP-Versicherung, 
obligatorische Vollkaskoversicherung nicht inbegriffen. Die Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung des 
Konsumenten führt. Preise inkl. MwSt. Preisänderung vorbehalten. Nur bei teilnehmenden Renault Partnern in der Schweiz. 
Die Aktion läuft vom 25.09.2024 bis 31.12.2024 bei Finanzierung über RCI Finance SA. Ausgeschlossen: Alle direktimportierten 
Fahrzeuge.

Lagerprämie bis  

CHF 10’000.- 



Anmeldung unter
autoag-truck.ch/roadshow-zentralschweiz

Roadshow der 
IVECO MY24 Modelle 
in der Zentralschweiz

Auto AG Truck
Stationsstrasse 88 | CH-6023 Rothenburg
T +41 41 289 33 44 | kommunikation@autoag.ch

Exklusiver Testdrive-Event

•  Leistungstarke Marken von IVECO, Fiat 
Professional, Peugeot, Citroën und Opel

•  Probefahrt der IVECO MY24-Modellen 
sowie all unseren Light-Modellen

• Für Speis und Trank ist gesorgt

• Die ganze Familie ist willkommen

Samstag, 19. Oktober 2024

9.00 Uhr – 15.00 Uhr

Auto AG Truck
Stationsstrasse 88
6023 Rothenburg
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Umweltverträglichkeitsprüfung in Ihren Wohnräumen!

Neueröffnung

AUGENZENTRUM

OENSINGEN
Sternenweg 14, 4702 Oensingen (Oberhalb von COOP neben ALDI)

Für Augenarzt-Termin:

0 8 / 062 296 9900

079 811 9900

Sternenweg 14, 4702 Oensingen (Oberhalb von COOP neben ALDI)

Für Augenarzt-Termin:

0800 802 488 / 062 296 9900

079 811 9900

Neueröffnung

AUGENZENTRUM

OENSINGEN
Sternenweg 14, 4702 Oensingen (Oberhalb von COOP neben ALDI)

Für Augenarzt-Termin:

800 802 488 / 062 296 9900

079 811 9900

Maximiere deine Reichweite national 
mit massgeschneiderter Werbung:

verbundszeitung.ch

058 404 04 44
info@verbundszeitung.ch 
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Quizz

Wie gut ist dein Handwerker -   Wissen?
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.a

b. Messer

 Hammer und Amboss

b. Vor ca. 800’000

b. Apostel Petrus

b. Eckige Axt

a. RohrzangeA

a. KuhzungeA

B

b. FuchsschwanzB

 Hammer und Sichel

a. Vor ca. 2,4 Millionen

a. Josef von Nazaret

a. Spezieller Schraubschlüssel

c. Axt

 Hammer und Axt

c. Vor ca. 50’000

c. Apostel Paulus

c. Dünne Säge

1. Mit welchem Werkzeug können 
bestimmte Werkstoffe wie Tapeten 
besonders gut gelöst werden?

4. Welches Werkzeug wurde nach einem 
Körperteil eines Tieres benannt?

2. Wann hat die Menschheit zum  
ersten Mal Werkzeuge hergestellt?

5. Was ist das Handwerkszeug 
eines Schmieds?

3. Werkzeuge mit kuriosen Namen:  
Was ist ein sogenannter Engländer?

6. Wer ist der Schutzpatron der  
Handwerker?

C

c. SpachtelD

c. Pferdehuf D c. Hammer und MeisselD c. Erzengel MichaelD

c. Vor ca. 300’000D c. Nagel aus PlastikD

c. KatzenaugeC

A

A A

A

B

B B

B

C

C C

C

 

VERbANDSbEitRAg

Der Malerberuf:  
abwechslungsreich und kreativ 
Maler/innen verwandeln kahle bauten in wohnliche Häuser, die sich ins Landschaftsbild  
einpassen und in denen man sich wohlfühlt. Der beruf bietet gute Entwicklungs- und  
Weiterbildungsmöglichkeiten. 

Die Maler/innen entscheiden mass
geblich, wie ein Raum oder ein 

Gebäude wirkt und ob man sich 
darin wohlfühlt. Ein Farbkonzept, 
das diesem Anspruch genügt, wird 
meist in direkter Rücksprache mit der 
Kundschaft erarbeitet. Zuverlässigkeit 
und eine hohe Sozialkompetenz sind 
entsprechend wichtig. Des Weiteren 
müssen sie über einen guten Sinn für 
Farben und Formen verfügen, gerne 
sorgfältig arbeiten sowie gestalteri
sches und handwerkliches Geschick 
an den Tag legen.

AbWEcHSluNg iST AllTAg  
Maler/innen beschichten nicht nur, 
sondern beherrschen auch dekorative 
Techniken wie Lasieren oder Mar
morieren. Als Fachleute rund um den 
Ausbau können sie Räume isolieren, 
Verputze auftragen und Wände tape

zieren. Ausserdem wechseln täglich 
die Arbeitsorte: Maler/innen kommen 
bei Neubauten, bei Renovationen und 
bei Umbauten zum Einsatz, erledi
gen aber auch viele Arbeiten in der 
eigenen Werkstatt. An den diversen 
Arbeitsorten fallen unterschiedliche 
Aufgaben an, die sie mit verschiedenen 
Hilfsmitteln und Arbeitstechniken ver
richten. Während auf Baustellen oder 
in Wohnungen die Farbe hauptsächlich 
mit Roller und Pinseln aufgetragen 
wird, kommt in der Werkstatt oftmals 
die Spritzpistole zum Einsatz, wenn 
Fenster, Fensterläden, Möbel oder 
Maschinenteile beschichtet werden 
müssen. Noch bevor sie mit dem An
strich beginnen, berechnen sie den 
Materialbedarf, bestücken das Bau
stellenmagazin mit den notwendigen 
Materialien und Geräten, stellen Lei
tern und Gerüste auf und decken nicht 

zu streichende Flächen ab. Nach der 
Arbeit werden Werkzeuge gereinigt 
und gepflegt oder Abfälle sowie Rest
materialien umweltgerecht entsorgt. 

guTE PErSPEKTivEN
Der Malerberuf bietet gute Entwick
lungs und Weiterbildungsmöglichkei
ten. Wer sich für diesen Beruf entschei
det, kann sich auf eine interessante 
und anspruchsvolle Karriere in einem 
krisensicheren Beruf freuen, der gute 
Aufstiegschancen bietet. Zudem ist er 
einer der ersten Handwerksberufe, der 
Teilzeitstellen anbietet.

 
iNforMATioNEN uNTEr

SMgv Schweizerischer Maler- und 
gipserunternehmer-verband

Oberwiesenstrasse 2 · 8304 Wallisellen
E: nachwuchs@smgv.ch

 www.maler-werden.ch

Malerinnen und Maler beherrschen 
verschiedene dekorative techniken, was 
den beruf besonders attraktiv und  
kreativ macht.

MS AMO 103260

Werbung 

-10%

＊ Gültig nur für Mietpreise ab 6 Stunden, vom 01.08.2024 
bis 31.10.2024 und bei Vorweisen des physischen Inserats.

auf alle Mietpreise＊

ab 450 CHF 

miete dein 

TRAUMAUTO 

MS AME 103994
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Der Studiengang für Menschen,  
die etwas bewegen wollen

Herr Nordborg, Herr Schueller, Sie verant-
worten den Studiengang «Erneuerbare Ener-
gien und Umwelttechnik» (EEU) und den zuge-
hörigen Master. Was decken diese genau ab?
Henrik Nordborg: Die Studiengänge sind dem Departe-
ment Technik der OST angegliedert und teilen sich 
in eine Bachelor- sowie eine Masterausbildung auf – 
wobei ich für den Bachelor und Michael Schueller für 
den Master verantwortlich sind. Inhaltlich haben wir 
die Ausbildung bewusst auf ein breites Fundament 
gestellt, denn wir erachten Energie- und Umwelt-
technik als essenzielle Zukunftsfelder, die für die 
Bewältigung künftiger Herausforderungen zentral 
sind. Dementsprechend decken wir mit dem Studien-
gang EEU von der Solartechnik über die Gebäude-
technik und elektrische Energietechnik bis hin zur 
Umwelttechnik sämtliche Einsatzgebiete ab. Denn 
nur wenn wir in diesen wichtigen Bereichen über 
die entsprechenden Fachkräfte verfügen, gelingt uns 
eine nachhaltige Abkehr von fossilen Brennstoffen. 

Michael Schueller: Mit dem Studiengang EEU wollen 
wir die Absolventinnen und Absolventen befähigen, 
sich im Fachbereich ihrer Wahl aktiv für die Energie-
wende zu engagieren. Dafür decken wir unter ande-
rem die Frage ab, wie sich Energie sinnvoll speichern 
lässt und betrachten hierfür innovative Verfahren wie 
«Power to Gas» sowie die Nutzung von industriel-
len Batteriespeichern – ohne dabei auf oft ignorierte 
«klassische» Themen wie beispielsweise den nöti-
gen Ausbau des elektrischen Energienetzes zu ver-
zichten. Natürlich tragen wir auch dem Aspekt des 
Nachhaltigkeitsmanagements Rechnung, schliess-
lich stehen heute Firmen vermehrt in der Verantwor-
tung, ihren ökologischen Footprint zu erfassen und 
diesen zu reduzieren. Auch dafür werden Spezialis-
tinnen und Spezialisten benötigt, die wir ausbilden. 
Aktuelle Themen wie die Kreislaufwirtschaft sowie 

die Wasseraufbereitung decken wir mit praxisnahen 
Projekten ab. Sie sehen: Mit dem Studiengang EEU 
versuchen wir, der Vielseitigkeit der erneuerbaren 
Energien und der Umwelttechnik gerecht zu werden.

Für wen ist der Studiengang gedacht?
Henrik Nordborg: Die meisten unserer Studieren-
den finden über die technische Berufsmatur ihren 
Weg zu uns. Gleichzeitig sprechen wir mit unse-
rem Angebot auch Quereinsteiger:innen an, die aus 
sehr unterschiedlichen Berufsfeldern kommen. Ganz 
allgemein handelt es sich bei unseren Studieren-
den um Menschen, die etwas bewirken möchten und 
eine sinnstiftende Aufgabe suchen. Wenige Bran-
chen kommen diesem Bedürfnis so gut nach wie die 
Energie- und Umwelttechnik. Wir richten uns also 
an Personen, die angesichts der Herausforderun-
gen des Klimawandels nicht den Kopf in den Sand 
stecken, sondern ihren Teil dazu beitragen möch-
ten, die Situation zu verbessern. Oder anders ausge-
drückt: Unsere Leute entscheiden sich dafür, nicht 
Teil des Problems zu sein, sondern Teil der Lösung. 
Natürlich hilft auch die Tatsache, dass unsere Absol-
ventinnen und Absolventen sehr gefragte Fachleute 
sind, die dementsprechend gute Jobs erhalten (lacht).

Sie haben die Gliederung des Stu-
diengangs in Bachelor- und Master-
ausbildung angesprochen. Wie set-
zen sich diese im Detail zusammen?
Henrik Nordborg: Für die Bachelorausbildung benö-
tigt man eine abgeschlossene Berufsmatura oder die 
gymnasiale Maturität mit Praxiserfahrung. Diese 
lässt sich in einem Praktikumsjahr nachholen oder 
wird mit dem PiBS-Modell ins Studium integriert. 
Im Studium werden dann alle wichtigen Grundla-
gen gelegt, die ersten beiden Jahre sind geprägt von 
Unterricht in Fächern wie Mathematik, Physik und 
Chemie. Im dritten Jahr vertiefen die Studierenden 
dann die Themen, die sie am meisten interessieren. 
Die Ausbildung wird mit der Bachelorarbeit abge-
schlossen, die Absolventinnen und Absolventen erhal-
ten den Titel «Bachelor of Science OST  in Ener-
gie- und Umwelttechnik». Anschliessend besteht die 
Möglichkeit, den Master zu absolvieren, auf Wunsch 
auch an einer Universität im In- oder Ausland. 

Michael Schueller: Für den «Master of Science in 
Energy and Environment» kommen einerseits natür-
lich die EEU-Bachelorabsolventinnen und -absolven-
ten zu uns, aber auch Fachleute aus dem Maschinen-
bau oder der Elektrotechnik vertiefen ihre Ausbildung 
bei uns. Der Aufbau des Masterstudiengangs ist 
besonders: Acht Fachhochschulen der Schweiz bie-
ten die Ausbildung gemeinsam an, Vorlesungen zu 
den zentralen Modulen finden jeweils in Zürich, 
Lugano sowie in Lausanne statt. Die Masterausbil-
dung ist enorm praxisorientiert: Ein Drittel macht die 
Theorievermittlung aus, der Rest besteht aus Praxis. 
Im Rahmen der Ausbildung werden zwei Projekt-
arbeiten verfasst, die beide jeweils den Umfang einer 

Bachelorarbeit haben. Den Abschluss des Studi-
ums bildet dann das Verfassen der Masterarbeit.

Sie haben den hohen Praxisbezug ange-
sprochen. Wie stellt man an der OST den 
Wissenstransfer zwischen Arbeitswelt und 
Studium sicher, gerade in einem so dyna-
mischen Feld wie der Umwelttechnik?
Michael Schueller: Schon von Gesetzes wegen darf 
man an einer Fachhochschule nur dann dozieren, 
wenn man im entsprechenden Feld beruflich tätig 
ist oder war. Dies stellt die Branchennähe bereits 
sicher. Hinzu kommt, dass wir an der OST über 
einen klaren Forschungsauftrag verfügen. Wir Pro-
fessorinnen und Professoren haben unsere jeweili-
gen Forschungsgruppen, mit denen wir Industriepro-
jekte realisieren. Hierbei handelt es sich um direkte 
Aufträge, die wir für die Industrie erfüllen und so 
gemeinsam neue Lösungen schaffen. Dieses Wis-
sen können wir jeweils direkt in unsere Lehrtätig-
keit einfliessen lassen. Gleichzeitig entsteht durch 
diese Nähe zum Markt die Möglichkeit, für unsere 
Studierende spannende Praxisprojekte zu initiieren. 

Henrik Nordborg: Auch in der Bachelorausbildung ach-
ten wir bereits auf diese Praxisnähe. Häufig sind die 
Bachelorarbeiten Forschungsprojekte, die wir gemein-
sam mit Industriepartnern durchführen. Gleichzei-
tig ist es aber ebenso essenziell, dass wir in den ersten 
drei Jahren die Kompetenz-Grundlagen legen, die in 
diesem anspruchsvollen Berufsfeld nötig sein werden.

Was zeichnet die OST als  
Studiumsstandort aus?
Michael Schueller: Zum einen sicherlich die Tat-
sache, dass wir in Rapperswil-Jona über den wahr-
scheinlich schönsten Campus der Schweiz verfü-
gen (lacht). Unsere Anlagen befinden sich direkt 
am Ufer des Zürichsees. Zudem bieten wir mit 
unseren drei Instituten eine erstklassige Lern- und 
Forschungsinfrastruktur, darunter eine hochwer-
tige Power-to-Gas-Anlage, ein Hochspannungsla-
bor sowie viele weitere Labore, die auf dem neu-
esten Stand der Technik sind. Dass wir Solar- und 
Photovoltaikanlagen, die teilweise auch neuar-
tige Forschungsobjekte sind, auf einem Teil unse-
rer Dächer haben, versteht sich von selbst.

Henrik Nordborg: Mir ist es auch ein Anliegen, die ganz 
besondere Kultur zu fördern, die unser Departement 
sowie den Studiengang auszeichnet. Von Antoine de 
Saint-Exupéry gibt es das Zitat: «Wenn Du ein Schiff 
bauen willst, dann trommle nicht Männer zusammen, um 
Holz zu beschaffen, Aufgaben zu vergeben und die Arbeit 
einzuteilen, sondern lehre die Männer die Sehnsucht nach 
dem weiten, endlosen Meer.» Diese Kultur streben wir an. 
Denn die erneuerbaren Energien sind die Zukunft und 
die Arbeit der Fachleute in diesem Segment wird ganz 
zentral unsere künftige Lebensweise beeinflussen. Darauf 
sollen und dürfen unsere Studierenden stolz sein. Zudem 
ist es uns gelungen, eine sehr aktive Fachschaft sowie ein 
lebendiges Campusleben zu kultivieren. Der gegenseitige 
Austausch, das Engagement in verschiedenen Körper-
schaften sowie natürlich auch das Feiern erhalten den 
notwendigen Raum. Gleichzeitig bieten wir mit dem Stu-
diengang EEU aber ein Ingenieurstudium an und achten 
auf ein hohes Ausbildungsniveau. Der Studiengang ist 
prinzipiell als Präsenzstudium vor Ort ausgelegt. Doch 
insbesondere unsere Teilzeitstudierenden greifen gerne auf 
die aufgezeichneten Vorlesungen zurück und holen die 
Inhalte online nach. 

Weitere Informationen unter  
www.ost.ch/eeu und www.ost.ch/mse-enen

Die Arbeit der Fachkräfte im Bereich  
Energie- und Umwelttechnik wird unsere  

künftige Lebensweise zentral beeinflussen.
– Prof. Dr. Henrik Nordborg

Die erneuerbaren Energien sind die Zukunft. Doch um sie im benötigten Ausmass einzusetzen und damit die Energiewende  
meistern zu können, müssen zahlreiche Fragen geklärt und Praxisprobleme gelöst werden. Die dafür notwendigen Fachkräfte bildet die  
OST – Ostschweizer Fachhochschule im Rahmen ihres Bachelorstudiengangs «Erneuerbare Energien und Umwelttechnik» sowie der 

Möglichkeit eines anschliessenden «MSE Master in Energy and Environment» aus. «Fokus» sprach mit den Studiengangverantwortlichen.

Prof. Dr. Henrik Nordborg
Studiengangleiter Erneuerbare Energien 

und Umwelttechnik

Prof. Dr. Michael Schueller
Profilleiter Master Energy and Environment

#fokusenergiestandort

Wo Wissen wirkt:
OST – Ostschweizer Fachhochschule
Die OST – Ostschweizer Fachhochschule in 
Buchs, Rapperswil-Jona und St.Gallen ist eine 
dynamische, innovative Hochschule, die mit 
zukunftsweisenden Impulsen die Ostschweiz 
stärkt. So trägt sie massgebend zur wirtschaft-
lichen und gesellschaftlichen Entwicklung der 
Region bei. Mit rund 3800 Studierenden an 
sechs Departementen, 1500 Fachleuten, die sich 
weiterbilden, und über 1000 aktuellen For-
schungsprojekten ist die OST das Bildungsdreh-
kreuz der Region. 
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Der Studiengang für Menschen,  
die etwas bewegen wollen

Herr Nordborg, Herr Schueller, Sie verant-
worten den Studiengang «Erneuerbare Ener-
gien und Umwelttechnik» (EEU) und den zuge-
hörigen Master. Was decken diese genau ab?
Henrik Nordborg: Die Studiengänge sind dem Departe-
ment Technik der OST angegliedert und teilen sich 
in eine Bachelor- sowie eine Masterausbildung auf – 
wobei ich für den Bachelor und Michael Schueller für 
den Master verantwortlich sind. Inhaltlich haben wir 
die Ausbildung bewusst auf ein breites Fundament 
gestellt, denn wir erachten Energie- und Umwelt-
technik als essenzielle Zukunftsfelder, die für die 
Bewältigung künftiger Herausforderungen zentral 
sind. Dementsprechend decken wir mit dem Studien-
gang EEU von der Solartechnik über die Gebäude-
technik und elektrische Energietechnik bis hin zur 
Umwelttechnik sämtliche Einsatzgebiete ab. Denn 
nur wenn wir in diesen wichtigen Bereichen über 
die entsprechenden Fachkräfte verfügen, gelingt uns 
eine nachhaltige Abkehr von fossilen Brennstoffen. 

Michael Schueller: Mit dem Studiengang EEU wollen 
wir die Absolventinnen und Absolventen befähigen, 
sich im Fachbereich ihrer Wahl aktiv für die Energie-
wende zu engagieren. Dafür decken wir unter ande-
rem die Frage ab, wie sich Energie sinnvoll speichern 
lässt und betrachten hierfür innovative Verfahren wie 
«Power to Gas» sowie die Nutzung von industriel-
len Batteriespeichern – ohne dabei auf oft ignorierte 
«klassische» Themen wie beispielsweise den nöti-
gen Ausbau des elektrischen Energienetzes zu ver-
zichten. Natürlich tragen wir auch dem Aspekt des 
Nachhaltigkeitsmanagements Rechnung, schliess-
lich stehen heute Firmen vermehrt in der Verantwor-
tung, ihren ökologischen Footprint zu erfassen und 
diesen zu reduzieren. Auch dafür werden Spezialis-
tinnen und Spezialisten benötigt, die wir ausbilden. 
Aktuelle Themen wie die Kreislaufwirtschaft sowie 

die Wasseraufbereitung decken wir mit praxisnahen 
Projekten ab. Sie sehen: Mit dem Studiengang EEU 
versuchen wir, der Vielseitigkeit der erneuerbaren 
Energien und der Umwelttechnik gerecht zu werden.

Für wen ist der Studiengang gedacht?
Henrik Nordborg: Die meisten unserer Studieren-
den finden über die technische Berufsmatur ihren 
Weg zu uns. Gleichzeitig sprechen wir mit unse-
rem Angebot auch Quereinsteiger:innen an, die aus 
sehr unterschiedlichen Berufsfeldern kommen. Ganz 
allgemein handelt es sich bei unseren Studieren-
den um Menschen, die etwas bewirken möchten und 
eine sinnstiftende Aufgabe suchen. Wenige Bran-
chen kommen diesem Bedürfnis so gut nach wie die 
Energie- und Umwelttechnik. Wir richten uns also 
an Personen, die angesichts der Herausforderun-
gen des Klimawandels nicht den Kopf in den Sand 
stecken, sondern ihren Teil dazu beitragen möch-
ten, die Situation zu verbessern. Oder anders ausge-
drückt: Unsere Leute entscheiden sich dafür, nicht 
Teil des Problems zu sein, sondern Teil der Lösung. 
Natürlich hilft auch die Tatsache, dass unsere Absol-
ventinnen und Absolventen sehr gefragte Fachleute 
sind, die dementsprechend gute Jobs erhalten (lacht).

Sie haben die Gliederung des Stu-
diengangs in Bachelor- und Master-
ausbildung angesprochen. Wie set-
zen sich diese im Detail zusammen?
Henrik Nordborg: Für die Bachelorausbildung benö-
tigt man eine abgeschlossene Berufsmatura oder die 
gymnasiale Maturität mit Praxiserfahrung. Diese 
lässt sich in einem Praktikumsjahr nachholen oder 
wird mit dem PiBS-Modell ins Studium integriert. 
Im Studium werden dann alle wichtigen Grundla-
gen gelegt, die ersten beiden Jahre sind geprägt von 
Unterricht in Fächern wie Mathematik, Physik und 
Chemie. Im dritten Jahr vertiefen die Studierenden 
dann die Themen, die sie am meisten interessieren. 
Die Ausbildung wird mit der Bachelorarbeit abge-
schlossen, die Absolventinnen und Absolventen erhal-
ten den Titel «Bachelor of Science OST  in Ener-
gie- und Umwelttechnik». Anschliessend besteht die 
Möglichkeit, den Master zu absolvieren, auf Wunsch 
auch an einer Universität im In- oder Ausland. 

Michael Schueller: Für den «Master of Science in 
Energy and Environment» kommen einerseits natür-
lich die EEU-Bachelorabsolventinnen und -absolven-
ten zu uns, aber auch Fachleute aus dem Maschinen-
bau oder der Elektrotechnik vertiefen ihre Ausbildung 
bei uns. Der Aufbau des Masterstudiengangs ist 
besonders: Acht Fachhochschulen der Schweiz bie-
ten die Ausbildung gemeinsam an, Vorlesungen zu 
den zentralen Modulen finden jeweils in Zürich, 
Lugano sowie in Lausanne statt. Die Masterausbil-
dung ist enorm praxisorientiert: Ein Drittel macht die 
Theorievermittlung aus, der Rest besteht aus Praxis. 
Im Rahmen der Ausbildung werden zwei Projekt-
arbeiten verfasst, die beide jeweils den Umfang einer 

Bachelorarbeit haben. Den Abschluss des Studi-
ums bildet dann das Verfassen der Masterarbeit.

Sie haben den hohen Praxisbezug ange-
sprochen. Wie stellt man an der OST den 
Wissenstransfer zwischen Arbeitswelt und 
Studium sicher, gerade in einem so dyna-
mischen Feld wie der Umwelttechnik?
Michael Schueller: Schon von Gesetzes wegen darf 
man an einer Fachhochschule nur dann dozieren, 
wenn man im entsprechenden Feld beruflich tätig 
ist oder war. Dies stellt die Branchennähe bereits 
sicher. Hinzu kommt, dass wir an der OST über 
einen klaren Forschungsauftrag verfügen. Wir Pro-
fessorinnen und Professoren haben unsere jeweili-
gen Forschungsgruppen, mit denen wir Industriepro-
jekte realisieren. Hierbei handelt es sich um direkte 
Aufträge, die wir für die Industrie erfüllen und so 
gemeinsam neue Lösungen schaffen. Dieses Wis-
sen können wir jeweils direkt in unsere Lehrtätig-
keit einfliessen lassen. Gleichzeitig entsteht durch 
diese Nähe zum Markt die Möglichkeit, für unsere 
Studierende spannende Praxisprojekte zu initiieren. 

Henrik Nordborg: Auch in der Bachelorausbildung ach-
ten wir bereits auf diese Praxisnähe. Häufig sind die 
Bachelorarbeiten Forschungsprojekte, die wir gemein-
sam mit Industriepartnern durchführen. Gleichzei-
tig ist es aber ebenso essenziell, dass wir in den ersten 
drei Jahren die Kompetenz-Grundlagen legen, die in 
diesem anspruchsvollen Berufsfeld nötig sein werden.

Was zeichnet die OST als  
Studiumsstandort aus?
Michael Schueller: Zum einen sicherlich die Tat-
sache, dass wir in Rapperswil-Jona über den wahr-
scheinlich schönsten Campus der Schweiz verfü-
gen (lacht). Unsere Anlagen befinden sich direkt 
am Ufer des Zürichsees. Zudem bieten wir mit 
unseren drei Instituten eine erstklassige Lern- und 
Forschungsinfrastruktur, darunter eine hochwer-
tige Power-to-Gas-Anlage, ein Hochspannungsla-
bor sowie viele weitere Labore, die auf dem neu-
esten Stand der Technik sind. Dass wir Solar- und 
Photovoltaikanlagen, die teilweise auch neuar-
tige Forschungsobjekte sind, auf einem Teil unse-
rer Dächer haben, versteht sich von selbst.

Henrik Nordborg: Mir ist es auch ein Anliegen, die ganz 
besondere Kultur zu fördern, die unser Departement 
sowie den Studiengang auszeichnet. Von Antoine de 
Saint-Exupéry gibt es das Zitat: «Wenn Du ein Schiff 
bauen willst, dann trommle nicht Männer zusammen, um 
Holz zu beschaffen, Aufgaben zu vergeben und die Arbeit 
einzuteilen, sondern lehre die Männer die Sehnsucht nach 
dem weiten, endlosen Meer.» Diese Kultur streben wir an. 
Denn die erneuerbaren Energien sind die Zukunft und 
die Arbeit der Fachleute in diesem Segment wird ganz 
zentral unsere künftige Lebensweise beeinflussen. Darauf 
sollen und dürfen unsere Studierenden stolz sein. Zudem 
ist es uns gelungen, eine sehr aktive Fachschaft sowie ein 
lebendiges Campusleben zu kultivieren. Der gegenseitige 
Austausch, das Engagement in verschiedenen Körper-
schaften sowie natürlich auch das Feiern erhalten den 
notwendigen Raum. Gleichzeitig bieten wir mit dem Stu-
diengang EEU aber ein Ingenieurstudium an und achten 
auf ein hohes Ausbildungsniveau. Der Studiengang ist 
prinzipiell als Präsenzstudium vor Ort ausgelegt. Doch 
insbesondere unsere Teilzeitstudierenden greifen gerne auf 
die aufgezeichneten Vorlesungen zurück und holen die 
Inhalte online nach. 

Weitere Informationen unter  
www.ost.ch/eeu und www.ost.ch/mse-enen

Die Arbeit der Fachkräfte im Bereich  
Energie- und Umwelttechnik wird unsere  

künftige Lebensweise zentral beeinflussen.
– Prof. Dr. Henrik Nordborg

Die erneuerbaren Energien sind die Zukunft. Doch um sie im benötigten Ausmass einzusetzen und damit die Energiewende  
meistern zu können, müssen zahlreiche Fragen geklärt und Praxisprobleme gelöst werden. Die dafür notwendigen Fachkräfte bildet die  
OST – Ostschweizer Fachhochschule im Rahmen ihres Bachelorstudiengangs «Erneuerbare Energien und Umwelttechnik» sowie der 

Möglichkeit eines anschliessenden «MSE Master in Energy and Environment» aus. «Fokus» sprach mit den Studiengangverantwortlichen.

Prof. Dr. Henrik Nordborg
Studiengangleiter Erneuerbare Energien 

und Umwelttechnik

Prof. Dr. Michael Schueller
Profilleiter Master Energy and Environment

#fokusenergiestandort

Wo Wissen wirkt:
OST – Ostschweizer Fachhochschule
Die OST – Ostschweizer Fachhochschule in 
Buchs, Rapperswil-Jona und St.Gallen ist eine 
dynamische, innovative Hochschule, die mit 
zukunftsweisenden Impulsen die Ostschweiz 
stärkt. So trägt sie massgebend zur wirtschaft-
lichen und gesellschaftlichen Entwicklung der 
Region bei. Mit rund 3800 Studierenden an 
sechs Departementen, 1500 Fachleuten, die sich 
weiterbilden, und über 1000 aktuellen For-
schungsprojekten ist die OST das Bildungsdreh-
kreuz der Region. 

Wo Wissen wirkt:
OST – Ostschweizer Fachhochschule
Die OST – Ostschweizer Fachhochschule in 
Buchs, Rapperswil-Jona und St.Gallen ist 
eine dynamische, innovative Hochschule, die 
mit zukunftsweisenden Impulsen die Ost-
schweiz stärkt. Mit rund 3800 Studierenden 
an sechs Departementen, 1500 Fachleuten, 
die sich weiterbilden, und über 1000 aktu-
ellen Forschungsprojekten ist die OST das 
Bildungsdrehkreuz der Region.

Am 26. Oktober ist Infotag am Campus 
Rapperswil: ost.ch/eeu
Infoabend Master, 23. Oktober: 
ost.ch/mse-enen



HÖHLOWINE
Exklusive Weindegustation 

kulinarisch untermalt in 5 Gängen

DONNERSTAG, 31. OKTOBER 2024

Reservationen: T 033 841 16 43 
oder events@beatushoehlen.ch
Mehr Infos: www.beatushoehlen.swiss

Auf unserem Degustationsrundgang in und um die St. Beatus-
Höhlen erwartet Sie eine Auswahl an auserlesenen Weinen und 
die dazu passenden kulinarischen Begleitungen. Lassen Sie 
Ihren Gaumen verzaubern und geniessen Sie einen unvergess--
lichen Abend. 

Eintreffen 18–19 Uhr, Schluss der Veranstaltung 22 Uhr. 
Reservieren Sie sich frühzeitig Ihren Platz. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
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Veranstaltungsort:
you event center Oftringen

Infos & Vorverkauf:

www.kultur-oftringen.ch

Dienstag, 15.10.2024

Broadway Dreams

Dienstag, 29.10.2024

Tod auf dem Nil

Donnerstag, 07.11.2024

Schuhe, Taschen, Männer

Donnerstag, 16.01.2025

LEO: Ein Spektakel jenseits der Schwerkraft

Donnerstag, 13.02.2025

Helga Schneider: «Sweet & Sauer»

Dienstag, 04.03.2025

Avanti, avanti!

Donnerstag, 20.03.2025

Starbugs Comedy: «Showtime!»

Dienstag, 01.04.2025

Lapsus: «Einmalig» ( )Vorpremiere

Kultur in Oftringen

wird unterstützt durch:

MS AME 103937

laruche.fun
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Veranstaltungen  7

Unterstützt durch

SA 02.11.2024
20h00

Aula OS Tafers
Infos & Tickets:
www.frivents.ch

Michael Elsener

ALLES WIRD GUT

M
S 

AM
E 

10
39

96

Infoabend

ENERGIEMEDIZIN DER NEUEN ZEIT
HEILEN IN DER AURA

Mit Willi Bucheli, Naturarzt, Energie-Therapeut und Aura Chirurg
Gesund mit Symbolen, Energiemedizin und Heilen in der Aura

VERSTEHEN, TRANSFORMIEREN UND HEILEN
Mit Adriana Zivkovic, Energietherapeutin, Persönlichkeitsent-

wicklung und Persönliche Transformation
Erlange wieder bewusst deine Gesundheit, Kraft und Liebe.

Donnerstag, 10. Oktober 2024 um 19.00 Uhr
Im Begegnungszentrum DAS TRÖSCH, Grosser Saal

Hauptstrasse 42, 8280 Kreuzlingen

Anmeldung unter: organisation@willibucheli.ch
oder unter Telefon: +41 78 840 72 80

Eintritt: kostenlos

SEMINARE auf www.willibucheli.ch

Praxis: HAFENCENTER, Hafenstrasse 50A, CH-8280 Kreuzlingen M
S 
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Willkommen im Stall 
der neuesten Technik
Landwirt Felix Würth hat seinen Betrieb in Hagenwil vergrössert. Mit einem 
modernen Neubau bietet er seinen Tieren nun ein möglichst stressfreies 
Leben. Am 5. und 6. Oktober lädt die Familie zum Tag der offenen Tür ein.
Landwirt Felix Würth aus Hagenwil bei Amriswil bietet 70 Kühen und rund 
50 Kälbern und Rindern ein Zuhause. Im neuen Laufstall gibt es neben 
vollautomatischen Melkrobotern, einem Entmistungsroboter, einer Luft-
schlauchanlage zur Belüftung und einer vollautomatischen Fütterung viel 
Liegefläche und Raum zum Herumlaufen für die Kühe. Und obwohl der 
Neubau auch seine Aufgaben beeinflusst, fühlt sich Würth den Tieren im-
mer noch so nah wie zuvor. «Wenn der Melkroboter keine ungewöhnlichen 
Daten zeigt, kann sie sich unabhängig von mir, frei bewegen, selbst ent-
scheiden, wann sie frisst, wie lange sie liegt, wann sie gemolken wird und 
ob sie nach draussen will», erklärt Würth. Ist aber ein Tier verletzt, weisen 
die Milchwerte auf eine Entzündung hin, bekommt er eine Nachricht auf 
sein Handy und kann sich um die Kuh kümmern. «Denn ich habe den Stall 
in erster Linie gebaut, um den Tieren ein möglichst glückliches, naturnahes 
und freies Leben bieten zu können.»

Tag der offenen Tür
Am Samstag, 5. und Sonntag, 6. Oktober lädt Familie Würth herzlich zum 
Tag der offenen Tür ein. Ab Amriswil und Muolen ist die Zufahrt signali-
siert. Es besteht die Möglichkeit, den Stall auf eigene Faust zu erkundigen, 
eine beheizte Festwirtschaft sorgt für das leibliche Wohl und für die Kinder 
gibt es ein Spieleparadies mit Hüpfburg, Trettraktoren, Torwandschiessen 
und einem Sandhaufen mit Bagger. Ausserdem findet eine Ausstellung von  
Maschinenherstellern, Futterlieferanten oder auch Baufirmen sowie eine 
Präsentation des Futterroboters statt. Am Samstagabend findet ein Hof-
fest mit Barbetrieb statt. Die Musikgruppe ChueLee sorgt dabei für beste 
Unterhaltung. Ebenfalls am Samstagabend zeigt die Einschellergruppe  
Immenberg ein Stück Schweizer Tradition.

5 Jahre 
ParaForum

Sonder-
ausstellung
5.9 – 22.12.2024

D A S  S I N N V O L L E  A U S F L U G S Z I E L
berührend – interaktiv – erlebnisreich
Besuchen Sie uns in Nottwil.

paraforum.ch
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Stellenangebote 9

MS REI 103988

Lehre, Forschung und Praxis - wir verbinden

Ihre Aufgaben:
Sie verantworten die strategische und operative Führung 
(Personal, Finanzen, Organisation, Qualitätssicherung) der 
Hochschule für Wirtschaft FHNW mit rund 370 Mitarbeiten-
den und 3ʼ000 Studierenden an den Standorten Olten, Basel, 
Brugg-Windisch und im Ausland. Gemeinsam mit dem Team 
des Management Boards sind Sie für die zukunftsgerichte-
te inhaltliche Weiterentwicklung verantwortlich. Ausserdem: 
● übernehmen Sie als Mitglied der Direktion der Fachhoch-

schule Nordwestschweiz Mitverantwortung für die Ent-
wicklung der FHNW als Ganzes

● vernetzen und positionieren Sie die Hochschule für Wirt-
schaft regional, national und international in der Wirt-
schaft, in Verbänden und in der schweizerischen Bil-
dungslandschaft

● entwickeln Sie die Strategie der Hochschule in den vier 
Leistungsbereichen Ausbildung, Weiterbildung, anwen-
dungsorientierte Forschung & Entwicklung und Dienst-
leistungen und setzen diese um

● gestalten Sie und stellen ein qualitativ hochstehendes, 
zeitgemässes, praxisorientiertes und wissenschaftsba-
siertes Lehr- und Forschungsangebot sicher

Ihr Profi l:
Sie sind eine integrative, motivierende sowie innovative und 
visionäre Führungspersönlichkeit mit hohem Entwicklungs-
potenzial, um in dieser anspruchsvollen Position weiter zu 
wachsen. Neben einem Hochschulabschluss, idealerweise 
mit Promotion, verfügen Sie über:
● einen Leistungsausweis und Managementerfahrung in lei-

tender Funktion in einer grösseren Organisation über meh-
rere Hierarchiestufen

● ausgewiesene Praxiserfahrung im wirtschaftlichen Umfeld 
und im internationalen Kontext

● gute Führungs-, Kommunikations- und Sozialkompetenz 
in der Zusammenarbeit mit Expertinnen und Experten

● ein breites Netzwerk von Praxis-, Bildungs- und Wissen-
schaftspartnerinnen, regional, national und international

● profunde Kenntnisse des Schweizer Bildungssystems und 
der nationalen Hochschullandschaft

● adressatengerechten Umgang mit vorgesetzten Instanzen 
und gewinnbringendes Stakeholdermanagement mit Wirt-
schaft, Politik und Bildung

● sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse sowie idea-
lerweise Französischkenntnisse

Wenn Sie ausserdem eine gut organisierte und inspirieren-
de Führungspersönlichkeit sind und gemeinsam mit dem 
Direktionspräsidium und der Direktion die FHNW erfolgreich 
in die Zukunft führen wollen, dann sollten wir uns unbedingt 
kennenlernen.

Ihre Perspektiven:
Die Einzigartigkeit der FHNW zeigt sich in der Verbindung 
von Lehre und anwendungsorientierter Forschung sowie 
der Zusammenarbeit mit der Praxis. Die sich ergänzenden 
Perspektiven ermöglichen ein diff erenziertes Verständnis und 
Handeln in einer sich schnell wandelnden Welt. Austausch 
und Zusammenarbeit stehen im Vordergrund.

Ihre Benefi ts:
● Breites Hochschulsportangebot
● Kulturprogramm mit Vorträgen, Konzerten, Theater und 

Filmen
● Gelebte Praxis der Lohngleichheit von Frau und Mann
● Gezielte Förderung von Promotionsvorhaben
● Sabbatical für Professor*innen für Forschungs- und 
 Praxisprojekte
● Jahresarbeitszeit und Zeitpauschale für Weiterbildung, 

Administration und Hochschulentwicklung

Termin: Stellenbeginn per 1.9.2025 oder nach Vereinbarung.  
>> Online bewerben

Ihr Arbeitsort:
Hochschule für Wirtschaft FHNW
Riggenbachstrasse 16, 4600 Olten

Noch Fragen? 
Zur Stelle:
Prof. Dr. Crispino Bergamaschi, Direktionspräsident, 
Kontakt: +41 56 202 71 29

Zum Bewerbungsprozess:
Lars Bühler, Leiter Personal, Kontakt: +41 56 202 75 63

Gehören Sie bald zu unserem Team? Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung bis zum 11.10.2024. In diesem Prozess wer-
den wir von der Firma schillingpartners unterstützt. Mit Ihrer 
Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre Daten an diese wei-
tergegeben werden.

www.fhnw.ch

MS IMA 103992

Ihre Aufgaben:
Zu Ihren vielfältigem Aufgabenbereich gehören u.a. folgen-
de Aufgaben: 
● Unterstützen und beraten der Linienvorgesetzten in der 

Wahrnehmung ihrer Verantwortung zu sicherheitsrelevan-
ten Themen

● Unterhalt und Weiterentwicklung eines Campus übergrei-
fenden Sicherheitskonzepts zur konformen Umsetzung 
von Arbeitssicherheit & Gesundheitsschutz

● Fachliche Unterstützung die Linienorganisation bei den 
Themen Arbeits- und Veranstaltungssicherheit, Sicher-
heitsaudits, Gefährdungsermittlungen , Brandschutz etc. 

● Organisation und Durchführung von internen Audits und 
Schulungen für Mitarbeitende

● Unterstützung des SIBE FHNW bei der Initiierung, Koor-
dination und Begleitung von Campus sowie FHNW über-
greifenden Konzepten, Projekten zu den Themen Arbeits-
sicherheit & Gesundheitsschutz wie auch Personen- und 
Objektsicherheit

● Koordination, Schulung und Weiterentwicklung der Cam-
pus übergreifenden Notfall- und Ereignisorganisation

● Sicherstellung von Ereignisabklärungen und Umsetzung 
der Massnahmen

Ihr Profi l:
● Technische Ausbildung mit fachspezifischer Weiterbil-

dung (Spezialist*in für Arbeitssicherheit und Gesundheits-
schutz, ASA Spezialist*in)

● Weiterbildung als Brandschutzfachfrau*mannQSS2 oder 
Bereitschaft zur Weiterbildung

● Mehrjährige Berufserfahrung in vergleichbarer Position 
 sowie fundierte Kenntnisse im Bereich Arbeitssicherheit 

und Brandschutz
● Erfahrung mit Managementsystemen und der Umsetzung 

von ASGS Modellösungen
● Analytische, strukturierte und lösungsorientierte Arbeits-

weise
● Gute mündliche und schriftliche Kommunikation mit 
 unterschiedlichen Anspruchsgruppen

Ihre Perspektiven:
Die Services der FHNW stellen den Hochschulen und ih-
ren Studierenden verschiedene Dienstleistungen und Syste-
me zur Verfügung. Die Mitarbeitenden der Services bewegen 
sich in einem lebhaften und vernetzten Arbeitsumfeld und 
stehen im Austausch mit verschiedenen Anspruchsgruppen 
und externen Partnern.

Ihre Benefi ts:
● Breites Hochschulsportangebot
● Kulturprogramm mit Vorträgen, Konzerten, Theater und 

Filmen
● Gelebte Praxis der Lohngleichheit von Frau und Mann
● Gezielte Förderung von Promotionsvorhaben
● Jahresarbeitszeit (42 Stunden / Woche) mit Option auf 

Teilzeit und Homeoffi  ce
● Vielfältiges internes und externes Weiterbildungsangebot

Termin: Stellenbeginn nach Vereinbarung.

Ihr Arbeitsort:
Hochschule für Technik FHNW
Bahnhofstrasse 5 + 6, 5210 Windisch

Noch Fragen? 
Zur Stelle:
Stephan Häberli, Sicherheitsbeauftragter FHNW, 
Kontakt: +41 56 202 79 59

Zum Bewerbungsprozess:
Antje Nawroth, HR-Verantwortliche, 
Kontakt: +41 56 202 72 07

Gehören Sie bald zu unserem Team? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 
zum 30. November 2024.

www.fhnw.ch/de/die-fhnw/hochschulen/ht

Flexibilität, Gestaltungsfreiraum, Kreativität, Interdisziplinarität - so arbeiten wir
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schoop.com/lehrstellen

DER GRUNDSTEIN

FÜR DEINE ZUKUNFT

Deine Ausbildung bei Schoop

MS SMU 104002

Oberhallau, ein kleines und engagiertes Dorf 
im Klettgau (SH), sucht per sofort
oder nach Vereinbarung 
eine Organistin/einen Organisten

www.ref-sh.ch/kg/oberhallau/jobs_kirche_oberhallau

MS AGU 104004



Ihr Inserateplatz 058 404 04 44

Kleinanzeiger Piazza | Talstrasse 37 | 8808 Pfäffikon SZ | Tel. 058 404 04 44 | Fax 058 404 04 45

KLEINANZEIGER-PIAZZA
DER ETWAS ANDERE KLEINANZEIGERDER ETWAS ANDERE KLEINANZEIGER

AGB und Datenschutzbestimmungen unter www.media-schweiz.com      058 404 04 44

Zu verkaufen 
Calmin – ein Relax Spray für 

ihren Hund oder Katze 
Mit dem Spray aus ätherischen Ölen 

werden Stress und Ängste ihres 
Haustieres abgebaut. 

www.duftkommunikation.ch/shop 
PI AGU
103786

Aufgepasst! Ankauf zu Höchstpreise
� Pelze � Antiquitäten � Bronze

� Holzfiguren � Holzmasken
� Näh- und Schreibmaschinen

� Designertaschen -Koffer
� Ferngläser � Fotoapparate
� Porzellan � Zinn � Teppiche

� Armband-/Taschenuhren
� Münzen und Schmuck

Info 076 664 59 68
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Kostenlose Wertvermitt lung vor Ort. 
Pelzbekleidung • Abendgarderobe • Anti kes • Mobiliar • Porzellan 

• Gemälde • Sti che • Kristall • Zinn • Schreib- / Nähmaschinen 
• Bronzen • Krüge • Asiati ka • Taschen • Koff er • Bernstein • Puppen 

• Musikinstrumente • Spielwaren • Bücher • Schallplatt en 
• Fotokamera • Ferngläser • Luxusuhren • Tafel- + Formensilber 

• Gold • Silber • Brilliant • Schmuck • Zahngold • Münzen und Barren
Jeglicher Art zu Bestpreisen. 

Seriöse Abwicklung wird garanti ert.
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Firma Klein seit 1974, Telefon 076 641 72 25

Firma Kessler

Professionelle Beratung und Wertschätzung vor Ort 

Garantierte Fachkompetenz und seriöser Ankauf
• Pelzbekleidung und Abendgarderobe • Designer Taschen und Accessoires

• Antiquitäten und asiatische Kunst • Porzellan- und Bronze Figuren 
• Näh- und Schreibmaschinen • Musikinstrumente und Zubehör 

• Skulpturen und Statuetten • Ölgemälde und Lithographien 
• Armband- und Taschenuhren • Gold- und Brillantschmuck 

• Zahngold und Barren • Bernstein und Edelsteine 
• Militaria und Orden • Medaillen und Münzen 
• Tafel- und Silberobjekte • Zinn und Kupfer PI
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Telefon 076 620 47 96

!! ANKAUF VON FABRIKNEU
BIS HIN ZU RARITÄT !! 

Wir kaufen ihre gut erhaltenen Pelze, Zinn, Holz- und 
Bronzefiguren, Porzellan, Bücher, Näh- und Schreib-
maschinen, Krokotaschen, Ferngläser, Fotoapparate,

Asiatische Kunst, Bernstein, Armband- und
Taschenuhren, Tafelsilber, Schmuck sowie Münzen 

zu Höchstpreisen an! 
Kostenlose Hausbesuche und

Wertschätzungen vor Ort. 
Ihr Kommerzieller und seriöser Partner seit 2002

Firma Krause, Telefon 076 646 47 56
PI

 A
M

O
 1

03
69

5

Kaufe
alte Geigen, Cello,

Bratsche, Bass, 
auch defekt.

Telefon 076 213 93 67 
Herr Reinhardt
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Ankauf von namhaften 
Handtaschen der 
Marke Hermes, 

Louis Vuitton, Chanel, 
Musikinstrumente, Uhren, 
Gemälde, Modeschmuck. 

076 213 93 67
Herr Reinhardt
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Suche / Kaufe
Alte Fussball-Trikots

Team, Zustand, Alter egal. 
Gerne auch Sammlungen.

Telefon 076 651 12 19 Pi
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Ich taste,
also spiele
ich.

Spielen, ohne das Brett zu sehen:
Unsere taktilen Spiele lassen Sehbe-
hinderte gewinnen. Helfen auch Sie,
Spiele für alle tastbar zu machen!

SPENDEN CH74 0900 0000 8000 1514 1

SBS-Schachspieler-Inserat-54x120m
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Liebe, Beruf, Geld, 
Tierkommunikation
Treff sicher und seriös.
Profi  seit 1984
076 204 93 39 whatsapp/tel

2.50 / min              www.hellsehentoni.ch

Karten / Pendeln / Rituale
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BADENWEILER ERLEBEN
(ENTDECKEN SIE DEN SÜDSCHWARZWALD, 
30 MIN. VON BASEL ENTFERNT)
4-Tage-Arrangement ganzjährig buchbar
•	4	ÜN	im	großzügigen	Doppel-	oder	
	 Einzelzimmer	mit	Balkon	oder	Terrasse
•	gesundes	Markgräfler	Frühstücksbuffet
•	1	Dreigang-Menu	im	Ratskeller
•	1	Eintritt	in	die	Cassiopeia	Therme
•	Überraschungsgeschenk
•	Badenweiler	Willkommens-Pass	
	 (viele	Ermäßigungen	auch	in	der	Therme)
•	Konus-Karte	(kostenlos	Bus-	und	Bahnfahren	im	Schwarzwald)
pro Person 289 Euro, Aufpreis Suite 80 Euro/Person
Aufpreis Einzelzimmer 80 Euro zzgl. Kurtaxe

 Hotel Neuenfels
Badstrasse	18

D-79410	Badenweiler
Telefon	+49	7632	82030
info@hotel-neuenfels.de
www.hotel-neuenfels.de
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Waffen Ingold AG 
3429 Höchstetten BE

Renommiertes, seriöses Waffen-Fach-
geschäft mit Büchsenmacherei:

 Ankauf von Feuerwaffen
•  Ankauf vom Einzelstück bis zur 
 kompletten Sammlung
•  Verkauf von Sport-, Jagd- und 
 Sammlerwaffen, Munition und Zubehör
•  Reparaturen & Waffenservice
•  Indoor-Schiessanlage für Einzel- 

personen, Kurse und Events
Infos: www.waffen-ingold.ch

info@waffen-ingold.ch
Tel. 034 413 13 34 PI
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Zu kaufen gesucht
Edmondson Billette
Einzeln oder Sammlungen. Zahle 

Sammlerpreis. Qualitativer Zustand 
ist ausschlaggebend. BLS, SBB, 

Bergbahnen, Schiffbillette.
Telefon 078 910 56 52 Pi
 A

G
U 

10
34

57
Ihr Motivator

Es läuft nicht so wie es soll!
Gar nicht toll. Ich begleite Sie. 
Termine nach Vereinbarung.

Arturo Antonini, Tel. 079 542 80 23

Pi AGU 103888

KAUFE IHRE AUTOS
Busse, Jeep, zahle Höchstpreise/bar

Zustand und km egal, auch Unfall und 
Motorschaden, Barzahlung. 8-22 Uhr

Tel. 081 252 28 29
079 772 54 07 (7Tage)

Onlineshop

Kirschensteine • Traubenkerne
Buchweizenschalen

Dinkel- und Hirsespreu
Arvenspäne...
Kissen + lose

Meyer Naturprodukte

T 056 444 91 08 / www.kirschensteine.ch
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Kaufe Pelze, Trachten und Abendgardero-
ben, Taschen, Gold- und Diamant-Schmuck
zu Höchstpreisen. Bruch- und Zahn-
gold, Luxus- und Taschenuhren, Münzen,
Tafel-silber, Zinn, Briefmarken, Stand- und
Wanduhren, Antiquitäten, Möbel, Gemälde,
Gobelins, Teppiche, Bücher, Porzellan, Kris-
tall, Puppen, Schreib- und Nähmaschinen,
Instrumente, Plattenspieler, LPs, Kameras,
Objektive u. v. m., auch sonntags
Herr Freiwald, Tel. 076 290 04 47

Wärmepumpen

Regeltechn
ik

Bohren

Schneiden

Beschichtu
ngen

Heizung   Lüftung   Bodenbeläge

Solaron
Schweiz GmbH

077 534 98 60
www.solaron.ch
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